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70. GEBURTSTAG
Karl Wilfing, Poysdorf, 2. September
Reinhard Ullmann, Poysdorf, 3. September 
Karl Hellenbauer, Poysdorf, 7. September 
Martha Schodl, Poysdorf, 7. September 
Maria Schmitzer, Poysdorf, 19. September 
Adele Lackinger, Poysdorf, 29. September 
Wilhelm Stastny, Erdberg, 30. September 
Theresia Leitner, Altruppersdorf, 2. Oktober 
Alois Woditschka, Wilhelmsdorf, 6. Oktober 
Gerhard Ordosch, Poysdorf, 14. Oktober
Herbert Spatzierer, Erdberg, 3. November 
Zajko Hukara, Poysdorf, 4. November 
Robert Haimer, Wilhelmsdorf, 10. November
Sylvia Rieder, Walterskirchen, 11. November 
Waltraud Wiesinger, Ketzelsdorf, 22. November
Friederike Hons, Erdberg, 19. Dezember 
Helmut Seidl, Poysdorf, 22. Dezember 
Gertrude Mörth, Poysbrunn, 23. Dezember 
Maria Loley, Ketzelsdorf, 25. Dezember 
Reinhard Rabl, Ketzelsdorf, 25. Dezember 
Christine Kemminger, Poysdorf, 27. Dezember 

75. GEBURTSTAG
Manfred Parisch, Poysdorf, 5. September
Maria Brüger, Altruppersdorf, 6. September 
Jirina Vacha, Poysbrunn, 8. September 
Theresia Römer, Wetzelsdorf, 14. September
Hans Ribitsch, Walterskirchen, 17. September 
Helmut Hirmann, Poysdorf, 23. September
Robert Gloss, Poysdorf, 30. September 
Elisabeth Brüger, Altruppersdorf, 5. November 
Karl Peter, Poysdorf, 7. November 
Hedwig Felzl, Walterskirchen, 20. November 
Franz Fuhrmann, Ketzelsdorf, 20. November 
Mieczyslaw Weber, Poysdorf, 24. November
Ursula Lotte Schlemmer, Poysdorf, 6. Dezember
Elisabeth Kastner, Altruppersdorf, 10. Dezember 
Ernst Ebenauer, Altruppersdorf, 11. Dezember 
Wilhelm Gmeinböck, Poysdorf, 19. Dezember 
Irmgard Heuer, Poysdorf, 19. Dezember 
Wolfgang Schneider, Walterskirchen, 22. Dezember

80. GEBURTSTAG
Rainer Beck, Poysdorf, 3. September 
Walter Berndl, Poysdorf, 7. September
Werner Lenk, Poysdorf, 30. September
Helene Berger, Altruppersdorf, 16. Oktober 
Karl Schinhan, Kleinhadersdorf, 6. November 
Elisabeth Kouba, Walterskirchen, 18. November 
Elfriede Jankovec, Walterskirchen, 19. November 
Ewald Mörth, Poysdorf, 21. November 
Barbara Holzer, Föllim, 28. Dezember
Josefine Schleinzer, Wetzelsdorf, 30. Dezember 

85. GEBURTSTAG
Erich Weiss, Poysdorf, 8. September
Franz Matz, Erdberg, 9. September 
Karoline Haydn, Poysdorf, 15. September 
Hildegard Theresia Lehner, Poysdorf, 18. September
Erna Schleifer, Poysdorf, 20. September 
Johann Weiß, Erdberg, 29. September 
Maria Schimpf, Walterskirchen, 6. November 
Lisbeth Theresia Müllner, Poysdorf, 14. November
Johann Kadlec, Poysdorf, 28. Dezember 

90. GEBURTSTAG
Barbara Schwarz, Ketzelsdorf, 17. September
Norbert Ehmayer, Kleinhadersdorf, 1. Oktober
Adele Dirnwöber, Wetzelsdorf, 7. Dezember
Annelies Baumgartner, Poysdorf, 28. Dezember
Emma Schmidt, Föllim, 29. Dezember 

95. GEBURTSTAG
Leopoldine Nemecek, Walterskirchen, 10. Oktober
Leopoldine Horvath, Walterskirchen, 21. Dezember 

101. GEBURTSTAG
Liselotte Vlasaty, Poysdorf, 7. November 

GOLDENE HOCHZEIT
Martha & Franz Schodl, Poysdorf, 6. September
Inge & Karl Strobl, Poysdorf, 6. September
Ingrid & Peter Pichler, Poysdorf, 20. September

EISERNE HOCHZEIT
Frieda & Georg Schick, Kleinhadersdorf, 21. Oktober
Theresia & Otto Schultmaier, Poysdorf, 28. November

GNADENHOCHZEIT 
Anna & Franz Kleibl, Poysdorf, 1. Oktober 

GEBURTEN
Marie-Sophie & Thomas Leisser, Föllim
	 Jakob Leisser, 22. Juli
Anita & Markus Ebenauer, Altruppersdorf
	 Rosmarie Ebenauer, 28. Juli
Sonja Schmid-Peter & Andreas Peter, Wetzelsdorf
	 Anna Peter, 30. August
Marina Lambert-Dobrowolski & Florian Schimpf, Klein-
hadersdorf
	 Alexander Schimpf, 18. Oktober
Alexandru-Caius und Loredana-Cristina Cretu, Erdberg
	 Mathias Damian Cretu, 20. Oktober

WIR GRATULIEREN
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger!

Nach dem Winzerfest ist vor dem Jahreswechsel könnte schon fast ein Slogan in 
unserer schnelllebigen Zeit sein. Wir haben erst Anfang September für vier Tage 
das größte Weinfest des Bezirkes mit zahlreichen Gästen aus Nah und Fern bei 
ausgelassener Stimmung, toller Musik, vielen regionalen Schmankerln und besten 
Weinen gefeiert. Danke allen Besucherinnen und Besuchern des Winzerfestes, dem 
Organisationsteam, allen Ausstellern, Künstlern und unseren Winzerinnen und 
Winzern für dieses großartige Ereignis in unserer malerischen Gstetten.

Das Winzerfest leitet offiziell die Weinlese ein und läutet gleichzeitig weitere Ver-
anstaltungen nicht nur rund um das Thema Wein ein. Vom Sturmfest in Poysdorf 
über das Oktoberfest und dem Herbstzauber in Poysbrunn, vom Sektbrunch bis hin 
zu den Wandertagen in Poysdorf und Altruppersdorf wird ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt geboten.

Die Fackelfahrt von Retz nach Poysdorf mit dem Rad weist jetzt schon auf ein Großereignis im Jahr 2025 hin 
– In Velo Veritas, das Radereignis für alle Radbegeisterten, wird abermals in Poysdorf Mitte Juni stattfinden.

Für das Wachstum einer Stadt, der Standortsicherung für Wirtschaftsbetriebe, für die Möglichkeit zum Home-
Office braucht es neben vielen anderen Voraussetzungen und Rahmenbedingungen auch die notwendige 
Infrastruktur des Internets. Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Poysdorf hat in seiner Sitzung im September 
2024 beschlossen, gemeinsam mit der NÖGIG Glasfaser für schnelles Internet und stabile Verbindungen in 
der Großgemeinde zu sorgen. Nutzen auch Sie die Gelegenheit, schnelles Internet bis in ihr Wohnzimmer zu 
bekommen und informieren Sie sich gerne unter http://www.noegig.at/bestellung oder der Homepage der 
Stadtgemeinde Poysdorf https://www.poysdorf.at/. 

Für die bevorstehende Advent- und Weihnachtszeit wünsche ich Ihnen trotz allem Trubel und mancher Hek-
tik Zeit für sich und Ihre Familien, Angehörige und Freunde. Genießen Sie in genußvoller Gelassenheit unsere 
Adventmärkte und Punschstände. Denken Sie beim Weihnachtseinkauf auf unsere lokalen und regionalen Pro-
duzenten und die hervorragenden Produkte aus unserer Gegend.

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und alles 
Gute für das Jahr 2025!

Ihr Bürgermeister

David Jilli
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AKTUELLES

Am 11.8.2024 fand unter 
strahlender Sonne im 

Ketzelsdorfer Gasthaus-
garten ein Frühschoppen 

anlässlich des 125 Jahr 
Jubliäums statt. 
Die Feier wurde mit einer 
Feldmesse gemeinsam 
mit unserem Pfarrer Bernd 
Kolo begonnen. 

Bürgermeister David 
Jilli, Bezirksfeuerwehr-
kommandant-Stv. Franz 
Buchmann sowie Feuer-
wehrkommandat Rein-
hard Wuchty haben über 
die erfolgreichen ver-
gangenen Jahre berich-
tet und ihren Dank an 
die Feuerwehrkameraden 

und ihren Familien aus-
gesprochen. 

Reinhard Wuchty, Martin 
Loley, Martin Scheibein, 
Erhard Seiser und Hannes 
Woditschka wurde das 
Verdienstzeichen 3. Klas-
se in Bronze des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes 
im feierlichen Rahmen 
verliehen.

Es war eine gelungene 
Jubiläumsfeier unter der 
musikalischen Begleitung 
der Ortsmusik. 

FF KETZELSDORF FEIERTE IHR 125-JÄHRIGES JUBILÄUM

GLÜHWEINSTAND ALTRUPPERSDORF
Über 13 Jahre lang spen-
deten die Mitglieder des 
Traktorteams Heidberg 
die Erlöse ihres vorweih-
nachtlichen Punschs-
tandes an eine namhafte 
Wiener Gesundheitsein-
richtung.

Im Bewusstsein, dass es 
auch in unserem näheren 
Umfeld viele Menschen 
gibt, die Unterstützung 
brauchen, ergeht der 
Erlös dieser Veranstaltung 

heuer erstmals an jemand 
Bedürftigen aus unserer 
Umgebung, womit diese 
Spende „ein Gesicht“ hat.

Das Traktorteam lädt sehr 
herzlich am Freitag, 13. 
Dezember ab 18.00 Uhr 
zum Glühweinstand im 
Innenbereich der Radler-
Rast Altruppersdorf ein, 
und würde sich über viele 
BesucherInnen sehr freu-
en.

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für die nächste Ausgabe
der Stadtnachrichten

DONNERSTAG,
20. FEBRUAR 2025

Bitte senden Sie Ihre 
Beiträge vor 

Redaktionsschluss an: 
stadtnachrichten@poys-

dorf.at

Das Sommernachtsfest in 
der Föllimer Kellergas-
se fand heuer erstmals 
als verkleinerte Versi-
on „Sommerfest“ im Ort 
direkt beim Feuerwehr-
haus statt. 

Das Fest begann mit Heu-
rigenbetrieb am Abend 
des 14. August, der Fei-

ertag am 15. August star-
tete mit einer Messe und 
anschließendem Früh-
schoppen. Für musika-
lische Begleitung sorgten 
die Weinbergmusikanten.

Danke für den zahl-
reichen Besuch und an 
alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer!

SOMMERNACHTSFEST IN 
FÖLLIM
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AKTUELLES

Die Gründung der Frei-
willigen Feuerwehr Erd-
berg erfolgte 1883 durch 
den damaligen Schullei-
ter Carl Schmid. Das neu 
errichtete Feuerwehrhaus 
konnte ab 1909 benützt 
werden. Durch die 
Gemeindezusammenle-
gung um die Gemeinde-
kanzlei erweitert, wurden 
1977 die Räumlichkeiten 
der Milchgenossenschaft 
dazu gekauft. Die Kühl-
gemeinschaft Erdberg 
verkaufte dann 1981 ihre 
Räumlichkeiten an die 
Stadtgemeinde Poysdorf 
- FF Erdberg. Ständige 
Renovierungsarbeiten 
durch Eigenleistung der 
FF – Männer haben das 

Gebäude immer weiter-
entwickelt. Im heurigen 
Jahr wurde das Feuer-
wehrhaus neuerlich reno-
viert. Neue Tore wurden 
eingebaut, Elektroinstal-
lationen durchgeführt, 
die Dachkonstruktion 
teilweise erneuert, eine 
PV – Anlage (10 kwh mit 
Batteriespeicher) mon-
tiert und die Fassade neu 
gestrichen. Das Gebäude 
hat nun ein neues Erschei-
nungsbild und entspricht 
wieder den technischen 
Anforderungen. 

Besonderer Dank gebührt 
der Windkraft Simons-
feld für die Teilfinanzie-
rung der PV – Anlage, der 

Stadtgemeinde Poysdorf 
für die Kostenübernahme 
für das Material und der 
Beauftragung von Pro-
fessionisten sowie den 
Feuerwehrmännern der 
KG Erdberg für die vielen 
Stunden Eigenleistung, 
ohne derer die Sanierung 

nicht in diesem Ausmaß 
möglich gewesen wäre. 

Der Bürgermeister David 
Jilli bedankte sich bei den 
freiweilligen Helfern mit 
einer Einladung zu einem 
Abendessen im Gasthof 
Weinlandhof.  

SANIERUNG DES FEUERWEHRHAUSES IN ERDBERG

Zum wiederholten Mal erreichte die Gemeinde 

Poysdorf den ersten Platz 
in der Kategorie Gemein-
den mit 5.001 bis 15.000 
Einwohnern den 1. Platz 
bei NÖ radelt. 80 Per-
sonen haben sich regis-
triert und aktiv an der 
Aktion teilgenommen. Bei 
5.685 Einwohnern ist das 
eine Beteiligung von 1,41 
%. Insgesamt wurden fast 
85.000 km erradelt.

Die Stadtgemein-
de Poysdorf, Vino Ver-
sum und das radWERK-

W4 haben die Aktion NÖ 
Radelt zusätzlich unter-
stützt: monatlich wurde 
per Zufall zwischen April 
und September ein regis-
trierter Poysdorfer Teil-
nehmer gezogen und 
erhielt einen Gewinn. 

Die Gewinnerin des 
Monats September war 
Marion Mattner und hat 
ein Stadtweinpaket sowie 
einen Stadtfrizzante und 
-sekt erhalten. 

1. PLATZ BEI NÖ RADELT

PFLEGE GEHSTEIGE - „Gossn kehr’n“ 
In früheren Zeiten war es Tradition am Wochenende in der Früh den Gehsteig und das Rinnsal zu kehren bzw. 
zu reinigen. 

Wir ersuchen, diese alte Tradition wieder vermehrt aufleben zu lassen, da die Reinigung durch die Gemeinde 
zusätzlichen Aufwand an „Mensch & Maschine“ erfordert. 

Das „Gossn kehr’n“ war früher auch ein guter Anlass zur Verbreitung des Stadt- & Dorftratsches …



SEITE 6

AKTUELLES

Die Söhne von Leopold 
Deutsch schenkten ihrem 
Vater zum 60er eine 
Bankgarnitur vor sei-
nem Keller. Diese wurde 
nun nach 30 Jahren auf 
Wunsch von Günter und 
Doris Deutsch erneuert. 
Der Platz am Satzerweg 
„Das kleine deutsche Eck“ 
ist von der Familie Deutsch 
neugestaltet worden und 
das Kreuz liebevoll von 

Johann Finger restauriert 
und hergerichtet. Auf 
der neu errichteten Bank 
von Jürgen Martin kann 
man jetzt in den Wein-
gärten verweilen. Bürger-
meister David Jilli, Vize-
bürgermeisterin Gudrun 
Sperner-Habitzl und die 
Ortsvertreter  von Walter-
skirchen Dieter Schreiber 
und Kurt Fischer durften 
den Rastplatz einweihen.

RASTPLATZ IM SATZERWEG WALTERSKIRCHEN

Auf die Initiative von Mar-
kus Dullnig und seiner 
Familie hin haben sich die 

Anrainer der Wiesengasse 
in Walterskirchen zusam-
mengetan, um ihren 

Gehsteig gemeinsam neu 
zu pflastern. Die Stadt-
gemeinde unterstützte 
das Vorhaben großzügig, 
indem sie die Vorarbei-
ten wie das Entfernen des 
alten Belags, die Erneu-
erung von Absperrschie-
bern und die Vorberei-
tung des Untergrunds 
übernahm. Dank des Ein-
satzes von Markus und 
seinen Helfern erstrahlt 
der Gehsteig nun in 
neuem Glanz. 

Ortsvorsteher Kurt 
Fischer bedankte sich 

beim gemeinsamen Foto 
bei den Anrainern. Bür-
germeister David Jilli 
bedankten sich herz-
lich bei den engagier-
ten Bürgern, und lobte 
beim abschließenden 
Dankesessen die tolle 
Nachbarschaftshilfe und 
Zusammenarbeit. 

Dieses Projekt ist ein 
vorbildliches Beispiel für 
die erfolgreiche Umset-
zung von Bürgeranliegen 
und zeigt, wie Nach-
barschaftshilfe Großes 
bewirken kann.

GEMEINSAM STARK: ANRAINER DER WIESENGASSE 
PFLASTERN GEHSTEIG NEU

Am 6. Oktober fand erst-
mals die „Herbststim-
mung“ am Altruppers-
dorfer Kellerberg statt, 
veranstaltet von neun 
örtlichen Vereinen und 
der Freiwilligen Feuer-
wehr. Diese sorgten in 
den einzelnen Kellern für 
die Bewirtung  mit regi-
onalen Speisen, haus-
gemachten Mehlspeisen 
und Altruppersdorfer 
Weinen und Traubensaft. 
Da die Veranstaltung kli-

maschonend durchge-
führt wurde, kamen alle 
Speisen und Getränke aus 
Altruppersdorf bzw. der 
näheren Umgebung. Die 
Aussteller, ebenfalls alle 
aus Altruppersdorf, stell-
ten ihr Talent und hand-
werkliches Geschick unter 
Beweis, ihre Werke fanden 
großen Anklang. 

Den Gästen hat es sehr 
gut gefallen, sie konnten 
auf den Plätzen zwischen 

den Kellern gemütliche 
Stunden bei schönem 
Herbstwetter verbringen, 

musikalisch umrahmt mit 
Blasmusik und Volksmu-
sik.

„HERBSTSTIMMUNG“
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Bei bestem Wetter hielt 
die FF Poysbrunn diesmal 
wieder am Schwemmplatz 
in Poysbrunn ihren Kirtag 
ab. Kommandant Mar-
cell Gwiss konnte neben 
Bürgermeister David Jilli, 
Gemeinderätin Tanja 
Kapusta und Ortsvorste-
her Franz Vinzens zahl-
reiche Vereinsobmänner 

begrüßen. Für Kulinarik 
und Getränke sorgte die 
FF wie immer selbst. 

Musikalisch wurde der 
Kirtag von der Wein-
hauerkapelle Poysbrunn 
umrahmt, die gleichzei-
tig ihren 50. Geburtstag 
feierte.

FF-KIRTAG IN POYSBRUNN

AKTUELLES

Nach langer Vorberei-
tung feierte die Poysdor-
fer Energiegemeinschaft 
am 30.8.2024 ihren 
offiziellen Startschuss. 
Gemeinsam mit OurPo-
wer, einer Genossen-
schaft für Erneuerbare 
Energien, wurde das Pro-
jekt unter großem Inte-
resse vorgestellt. Über 
100 Teilnehmer*innen 
kamen zusammen, um 
sich über die Zukunft der 
Energie auszutauschen 
und neue Möglichkeiten 
für eine nachhaltige und 
regionale Stromversor-
gung zu erkunden. Die 
kostenlose Veranstaltung, 
angekündigt unter dem 
Namen „Watt & Wein“, 
wurde im Rahmen eines 
EU-Projekts ENPOWER 
durchgeführt und von der 
Stadtgemeinde Poysdorf 
unterstützt. 

DEMOKRATISCHE ENER-
GIEVERSORGUNG FÜR 
ALLE

Eröffnet wurde der Abend 
mit Grußworten des Poys-
dorfer Bürgermeisters 
David Jilli. Anschließend 
sorgten der Poysdorfer 
Christoph Weiß und Irene 
Stögerer von OurPower 
für das nötige Hinter-

grundwissen zum Thema 
Energiegemeinschaften. 
Dabei wurde ausdrücklich 
auf die Vorteile von regi-
onal bezogenem Strom 
eingegangen. 

Die Vision der Poysdor-
fer Energiegemeinschaft 
ist es, die lokale Ener-
gieversorgung demo-
kratischer und gerechter 
zu gestalten. „Alle sol-
len mitentscheiden kön-
nen. Nur so schaffen wir 
eine gerechte und stabi-
le Gemeinschaft“, betont 
Dieter Schwarz, Obmann 
der Poysdorfer Energie-
gemeinschaft.

Auf Skepsis und span-
nende Fragen wurde in 
einer Diskussionsrunde 
mit Hemma Bieser, der 
Vorständin von OurPo-
wer, eingegangen. Abge-
rundet wurde der Abend 
mit einem munteren 
Austausch und interes-
santen Vernetzungsmög-
lichkeiten, begleitet mit 
Buffet und Wein aus der 
Region. 

GEMEINSAM FÜR EINE 
STARKE REGION

Die Poysdorfer Energie-
gemeinschaft stärkt die 

lokale Wirtschaft, die 
Gemeinschaft und bietet 
finanzielle Vorteile für 
alle Teilnehmer*innen. 
Das Ziel ist es, bis 
zum Jahresende 100 
neue Teilnehmer*innen 
zu gewinnen, um die 
Gemeinschaft weiter 
auszubauen und noch 
mehr Photovoltaikan-
lagen und Nutzer*innen 
einzubinden. Die Ener-
giegemeinschaft ist für 
alle Bürger*innen der 
Stadtgemeinde Poysdorf 
samt Katastralgemeinden 
geöffnet. 

Die Teilnahme an der 
Energ iegemeinschaf t 
bietet den Bürger*innen 
nicht nur die Möglichkeit, 
aktiv die Energiezukunft 
ihrer Gemeinde mitzuge-

stalten, sondern auch von 
günstigeren Strompreisen 
zu profitieren. 13,2 Cent/
kWh und eine Netzgebüh-
renersparnis von 28 Pro-
zent ermöglichen einen 
fairen und stabilen Preis. 
Interessierte können mit 
dem OurPower-Vorteils-
rechner in nur drei Schrit-
ten ihre potenziellen Ein-
sparungen ermitteln und 
unkompliziert der Ener-
giegemeinschaft beitre-
ten.

Kontakt: 
Christoph Weiß
christoph.weiss@ourpo-
wer.coop
+43 660 107 95 18

WATT & WEIN MIT DER EEG POYSDORF
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Anfang Juli diesen Jahres 
besuchte eine Abordnung 
aus Poysdorf die Partner-
stadt Newberg in Oregon. 
Seite 2006 findet in Form 
von gegenseitigen Besu-

chen ein Austausch im 
Bereich Bildung, Weinbau, 
Kultur, Wirtschaft und 
Verwaltung statt.
Gegründet wurde die 
Partnerschaft der bei-

den Städte von Waltraut 
Kindler-Görtzen, einer 
ehemaligen Kleinhaders-
dorferin, und den dama-
ligen Bürgermeistern Karl 
Wilfing und Bob Andrews.

Sieben Tage wurde die 
Poysdorfer Delegation 
vom Komitee aus New-
berg betreut und beglei-
tet, galt es doch, die 
Zeit intensiv zu nutzen. 
Vom Mt. Hood bis über 
die Westküste wurde 
das weite Land bereist, 
Museen und historische 
Orte wurden besichtigt. 
In verschiedenen Wein-
gütern gab es Führungen 
und Verkostungen, Erfah-
rungen wurden auf bei-

den Seiten ausgetauscht.

Das Highlight des 
Besuches war die Teil-
nahme an der Parade am 
4. Juli und der anschlie-
ßende Besuch des Rodeos.

Für das 20-jährige 
Bestehen im Jahr 2026 
der Städtepartnerschaft 
wurde bereits die Einla-
dung nach Poysdorf von 
Bürgermeister David Jilli 
ausgesprochen.

BESUCH DER PARTNERSTADT NEWBERG
IN OREGON

AKTUELLES

SELBSTHILFEGRUPPESELBSTHILFEGRUPPE
Sie sind nicht alleine

mit der Diagnose Krebs!
Kommen Sie zu uns!

Nächste Treffen für Betroffene
finden im Golfhotel Neustifter

(2170 Poysdorf, Am Golfplatz 9)

14. März, 13. Juni
12. Sept. und 28. Nov.

2024

Christa Kruder
Information und Erfahrungsaustausch
2170 Poysdorf     Tel. 0664/7890589

um 16 Uhr statt.

Keine Anmeldung erforderlich!

Im Kreis von Betroffenen
gibt es Erfahrungsaustausch
und vertrauliche Gespräche.

für Krebspatientenfür Krebspatientenfür Krebspatientenfür Krebspatienten

Achtung

NEU !
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AKTUELLES

IM WEINVIERTEL KAUFT AUCH DAS 
CHRISTKIND REGIONAL!

W E I H N A C H T S K R A P -
FERL, CHRISTBAUM UND 
GESCHENKE – ALLE JAHRE 
WIEDER KOMMT NICHT 
NUR DAS CHRISTKIND, 
SONDERN AUCH DER 
GROSSE WEIHNACHTS-
EINKAUF. DAMIT DIESER 
REGIONAL, SCHNELL UND 
VOR ALLEM STRESSFREI 
VERLÄUFT, GIBT ES DIE 
CITIES-APP. SIE VERBIN-
DET WEIHNACHTSEIN-
KÄUFER: INNEN MIT DEN 
LOKALEN BETRIEBEN 
UND BIETET UNZÄH-
LIGE VORTEILE FÜR DIE 
NUTZER:INNEN. 

Dass regionales Einkau-
fen die lokale Wirtschaft 
ankurbelt ist natürlich 
längst bekannt, aber oft 
ist es gar nicht so ein-
fach, die kleinen Betriebe 
neben den großen Shop-
pingriesen zu finden. 
Gerade jetzt, wo die Adv-
entzeit vor der Tür steht 
und bereits die ersten 
Geschenke gekauft wer-
den, ist es umso wich-
tiger auf die regionalen 
Händler:innen und Pro-
duzen t innen/P rodu-
zenten aufmerksam zu 
machen. Genau dafür 
gibt es die CITIES-App. In 
den Städten Laa/Thaya, 
Mistelbach, Poysdorf und 
Wolkersdorf verbindet 
sie Menschen mit lokalen 
Betrieben und ermöglicht 
einen Einkauf, der nicht 
nur regional, sondern 
auch effizient und stress-
frei ist. 

Dank der App können 
Käufer:innen schnell und 
einfach die besten Ange-
bote in ihrer Nähe finden, 
Öffnungszeiten überprü-
fen und sich über Neu-
igkeiten der regionalen 

Geschäfte informieren. 
Außerdem gibt es immer 
wieder tolle Aktionen, 
Rabatte und Gewinn-
spiele, von denen die 
Nutzer:innen profitieren.

Zahlreiche App-
User:innen sind bereits 
dabei und können täg-
lich nach den neuesten 
Angeboten der regi-
onalen Händler:innen 
suchen und so die per-
fekten Geschenke für ihre 
Liebsten finden. Bürger-
meister Christian Frank, 
Obmann der LEADER 
Region Weinviertel Ost, 
ist überzeugter CITIES-
App User: „Mein Weih-
nachtseinkauf wird die-
ses Jahr so entspannt wie 
noch nie ablaufen und 
dies mit gutem Gewissen. 
Sehr erfreulich ist auch 
die positive Resonanz der 
Bevölkerung auf innova-
tive Projekte zur Stärkung 
des heimischen Marktes. 
Trendsetter:innen kaufen 
schließlich regional!“

UNZÄHLIGE VORTEILE FÜR 
WEIHNACHTSEINKÄUFER: 
INNEN UND BETRIEBE

Die Vorteile der CITIES-
App erstrecken sich über 

beide Seiten des Laden-
tisches. Weihnachts-
einkäufer:innen profitie-
ren von einer stressfreien 
Planung und vom viel-
fältigen Angebot lokaler 
Produkte - es gibt kaum 
etwas, was man im Wein-
viertel nicht kaufen kann. 
Gleichzeitig haben regi-
onale Betriebe die Mög-
lichkeit, ihre Sichtbar-
keit zu erhöhen und ihre 
Angebote unkompliziert 
zu präsentieren. 

Die App schafft eine 
Win-Win-Situation für 
die gesamte Weinviert-
ler Gemeinschaft. Kurt 
Hackl, Vizepräsident 
der NÖ Wirtschaftskam-
mer, bringt es auf den 
Punkt „Die CITIES-App ist 

nicht nur ein praktisches 
Werkzeug für stress-
freies Weihnachtsshop-
ping, sondern auch eine 
treibende Kraft, um die 
Menschen im östlichen 
Weinviertel auf unsere 
regionalen Betriebe auf-
merksam zu machen.“

Die App kann im Apple 
App Store und im Google 
Play Store heruntergela-
den werden. 

Weitere Informationen 
zur CITIES-App sind unter 
https://citiesapps.com zu 
finden.

So bleibt auch 
das Christkind 
informiert.

MISTELBACH POYSDORFWOLKERSDORF LAA AN 
DER THAYA

Herunterladen  

& die Region  
neu erleben
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Gewalt tritt in allen Teilen 
unserer Gesellschaft in 
den unterschiedlichsten 
Formen und Situationen 
auf. Häufig richtet sie sich 
jedoch gegen Frauen und 
Kinder. Schlagzeilen über 
einen neuerlichen Femi-
zid lösen in der Bevöl-
kerung Betroffenheit aus. 
Viele fragen sich, ob ein 
solcher Mord nicht ver-
hindert hätte werden 
können.

ZIVILCOURAGE KANN 
TEIL EINER LÖSUNG SEIN. 
Angesprochen darauf, 
macht sich bei den Men-
schen aber auch Unsi-
cherheit bemerkbar: 
Gefährde ich mich selbst, 
wenn ich eingreife? Habe 
ich überhaupt das Recht, 
mich in eine fremde 
Beziehung einzumischen? 
Was, wenn ich mich irre 
und Menschen in meiner 
Umgebung zu Unrecht 
verdächtige?

In der Faltkarte „Gewalt 
erkennen & reagieren“ 
(Download auf www.land-
noe.at/stopp-gewalt ) 
wird erklärt, was Anzei-
chen häuslicher Gewalt 
sein können. Vor allem für 
sogenannte Multiplika-
torInnen, also Menschen, 
die mit vielen anderen 
Menschen in Kontakt ste-
hen, ist es wichtig, diese 
zu erkennen. 

ALS NÄCHSTEN SCHRITT 
IST ES WICHTIG ZU REA-
GIEREN – AUCH HIERFÜR 
GIBT ES TIPPS:

• Hören Sie einer Frau 
offen und unvoreinge-
nommen zu.

• Zeigen Sie, dass Sie die 
Situation bemerkt haben, 
geben Sie das Gefühl der 
Sicherheit und signalisie-
ren Sie Hilfsbereitschaft.

• Und vor allem: geben 
Sie die Information wei-
ter, wo die Frau Unter-
stützung durch Expert-
Innen erhalten kann. 

In Niederösterreich 
besteht ein gut ausge-
bautes Netzwerk an Ein-
richtungen, die Hilfe in 
Notlagen bieten. Erste 
Hilfe und Informationen 
gibt es auf der Website 
www.land-noe.at/stopp-
gewalt. Dort finden Sie 
auch ein Video, das die 
Inhalte der Faltkarte 
zusammenfasst.

Eine Karte von Nieder-
österreich gibt einen 
Überblick über die Hilf-
seinrichtungen in Niede-
rösterreich.

• EIN ERSTER SCHRITT 
AUS DER GEWALTSPIRA-
LE kann eine Beratung 
(in verschiedenen Spra-
chen) mit einer Frauen- 
und Mädchenberatungs-
stelle sein. Diese helfen 
kostenlos, anonym und 
vertraulich.

 • FRAUENBERATUNGS-
STELLEN finden Sie in 
allen Landesteilen. Frau-

enhäuser bieten Schutz 
und Unterkunft für 
betroffene Frauen und 
ihre Kinder. Frauenhäuser 
sind rund um die Uhr und 
täglich erreichbar, eine 
Aufnahme kann jederzeit 
erfolgen.

• DAS GEWALTSCHUTZ-
ZENTRUM unterstützt 
Gewaltopfer bei der Wah-
rung ihrer Rechte und 
begleitet sie auch beim 
Strafverfahren.

Die betroffene Frau kann 
sich - vor allem in einer 
Notlage – direkt an die 
Polizei wenden (Notruf 
133). Die Polizei kann ein 
Betretungs- und Annä-

herungsverbot (Dauer 
14 Tage) aussprechen 
und informiert dann 
das Gewaltschutzzen-
trum zur Unterstützung 
des Opfers. Leben Kin-
der oder Jugendliche im 
Haushalt, wird die Kin-
der- und Jugendhilfe ein-
geschaltet.

Die Opferschutzeinrich-
tungen arbeiten eng mit 
der Polizei zusammen, um 
gewaltbetroffene Frauen 
bei der Lösung von Pro-
blemen zu unterstützen. 
Dazu können auch Hilfe 
bei der Job- und Woh-
nungssuche oder Unter-
stützung bei der Kinder-
betreuung zählen.

GEWALTPRÄVENTION - HÄUSLICHER GEWALT GEGEN 
FRAUEN MIT ZIVILCOURAGE BEGEGNEN

Gewalt erkennen 
& reagieren

Du hast das 
Recht auf ein 
gewaltfreies 
Leben!

Frauenberatungsstellen, Frauenhäuser und Gewaltschutzzentrum  

unterstützen Sie auf Ihrem Weg in ein gewaltfreies Leben.

 0800 222 555   Frauenhelpline gegen Gewalt (0-24h)

 0800 800 810   NÖ Frauentelefon oder

 www.frauenberatung-noe.at

Alle Unterstützungsmöglichkeiten im Überblick finden Sie unter: 

 www.land-noe.at/stopp-gewalt
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JÄGERSCHAFT LUD ZUR 7. 
HUBERTUS-WALLFAHRT 
IN DIE WALLFAHRTSKIR-
CHE MARIA BRÜNDL 

Am 13. Oktober fand in 
der Wallfahrtskirche Maria 
Bründl in Wilhelmsdorf/
Poysdorf die diesjährige 
Hubertus-Wallfahrt statt. 
Veranstaltet wurde diese 
7. Wallfahrt zu Ehren des 
Hl. Hubertus wiederum 
vom Jagdbezirk Mistel-
bach, vom Schützenver-
ein Mistelbach und vom 
Hegering Poysdorf.

Dem Veranstaltungsteam 
ist es auch diesmal wieder 
gelungen eine Vielzahl an 
Jägerinnen und Jägern 
aus dem ganzen Wein-
viertel und auch aus Wien 
sowie zahlreiche Nichtjä-
ger und Freunde der Jagd 
anzusprechen und zur 
Teilnahme an diesem fei-
erlichen jagdlichen Event 
zu bewegen. Die spät-
barocke Wallfahrtskirche 
war einmal mehr bis zum 
letzten Platz voll besetzt.

Der formierte Pilgerzug 
ging in Richtung Maria 
Bründl, wurde dort von 
Dechant Bernd Kolo emp-
fangen und zog in das 
Gotteshaus ein. An der 
Spitze der Kreuzträger 
Leopold Huber. Gefolgt 
von der Fahne des Schüt-
zenvereines Mistelbach.
Heuer erstmals mit dabei 
waren Abordnungen des 
Österreichischen Kame-
radschaftsbundes. Stadt-
verband Mistelbach mit 
Obmann Walter Ofenauer 
an der Spitze und Fähn-
riche mit Verbandsfah-
ne. Und der Ortsverband 
Wilfersdorf-Hobersdorf 
ebenfalls mit Fahne und 
Fähnriche. 

Ebenso erstmalig mit 
dabei war erfreulicher-
weise eine Abordnung 
der Mistelbacher Hauer-
zunft, mit Zech-Schreiber 
Herbert Christen, Silvia 
Godovits und Christian 
Balon und Alt-Zechmei-
ster Martin Lehner, mit 
der Vereinsfahne. 
Es folgten die Träger 
einer festlich geschmück-
ten Trage mit Wildtier-
präparaten flankiert von 
Fackelträgern. In weiterer 
Folge die Ehrengäste und 
die vielen Jägerinnen und 
Jägern.  

In der Kirche erfolgte die 
Begrüßung der anwe-
senden Teilnehmer durch 
Waidkamerad Oberschüt-
zenmeister Josef Kohzina.
Einige Ehrengäste wur-
den namentlich erwähnt 
und persönlich begrüßt. 
So der quasi Hausherr 
der heiligen Gemäuer, 
Dechant Bernd Kolo vom 
Pfarrverband Poysdorf, 
welcher auch den feier-
lichen Gottesdienst zele-
brierte.

Die Jagdhornbläsergrup-
pe Kleinhadersdorf unter 
der Leitung von Horn-
meister Thomas Rieder 
sorgte mit ihren Jagdhör-
nern für eine würdevolle 
Umrahmung dieser Fei-
erlichkeit zu Ehren des 
Heiligen Hubertus, dem 
Schutzpatron der Jäger, 
Schützen und Büchsen-
macher!

Dem Gottesdienst folgten 
Grußworte vom Mistelba-
cher Bezirksjägermeister 
Stellvertreter Andreas 
Berger, von Bürgermei-
ster David Jilli und von 
Landtagsabgeordneten 
Manfred Schulz. 

JAGDHUNDE UND GREIF-
VÖGEL WURDEN GESEG-
NET

Ein weiterer Höhepunkt 
des Abends war die 
anschließende Segnung 
der vierbeinigen und auch 
der gefiederten Jagdbe-
gleiter vor der Wallfahrts-
kirche. Jägerinnen und 
Jäger mit einigen Greifvö-
geln und zirka fünfund-
dreißig Jagd-/Hunden der 
verschiedensten Hunde-
rassen nahmen Aufstel-
lung um den Segen von 
Pfarrer Kolo zu erhalten.

FIXER BESTANDTEIL IM 
JAGDJAHR UND AUCH IM 
KIRCHENJAHR 

Die Hubertuswallfahrt 
des Jagdbezirkes und des 
Schützenvereines Mistel-
bach hat sich bereits zu 
einem fixen Bestandteil 
des Jagdjahres als auch 
des Poysdorfer Kirchen-
jahres entwickelt, wo 
pflichtbewusste und ver-
antwortungsvolle Jäge-
rinnen und Jäger aus 
dem gesamten Weinvier-
tel und auch aus dem 
Wiener Raum zusammen-
treffen, um dem Heili-
gen Hubertus zu geden-
ken, um Brauchtum und 
Tradition zu leben, um 
Freundschaft und Kame-
radschaft zu pflegen und 

um Gedanken und Erfah-
rungen auszutauschen 
und weiterzugeben.

IMMER MEHR NICHTJÄGER 
NEHMEN TEIL 

Zur großen Freude der 
Veranstalter wird auch 
der Anteil der nichtja-
genden Wallfahrtsteil-
nehmer immer größer. 
Diesen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern kann 
dabei der Sinn der Jagd, 
die vielen Leistungen 
der Jägerschaft, Brauch-
tumspflege und einiges 
mehr erklärt und näher 
gebracht werden!

Bei der anschließenden 
Agape vor und neben 
der Kirche wurde von 
der Jägerschaft aus dem 
Hegering Poysdorf Was-
ser, Most, Wein, Brot und 
regionale Wildfleischspe-
zialitäten ausgeschenkt.  

Die 8. Hubertuswallfahrt 
2025 wird voraussichtlich 
im Oktober 2025 stattfin-
den. Das genaue Datum 
wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Mehr Informationen und 
Berichte finden Interes-
senten laufend auf www.
jagdbezirk-mistelbach.at.

WAIDMANNSHEIL!

VIEL BRAUCHTUM UND TRADITION 
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Am ersten Adventwo-
chenende ist der Ver-
ein „Straycats“ – Hilfe für 
Streunerkatzen in der 
Stadtgemeinde Poysdorf 
– beim traditionellen 
Poysdorfer Christkindl-
markt wieder mit einem 
eigenen Stand vertreten. 
Die engagierten freiwil-
ligen Helferinnen freuen 
sich darauf, den Besu-
cherinnen und Besuchern 
hausgemachten Glühwein 
und Punsch sowie köst-
liche gebackene Mäuse 
aufzuwarten. Zudem gibt 
es handgefertigte Kera-
mik und den beliebten 
Straycats-Kalender 2025 
zu erwerben.

Seit vielen Jahren setzt 
sich der Verein „Stray-
cats“ dafür ein, die Streu-
nerkatzen-Population 
dauerhaft einzudämmen 
und damit großes Tier-
leid zu verhindern. Mit 
speziellen Katzenfallen 
werden die Tiere ein-
gefangen, beim Tierarzt 

kastriert und anschlie-
ßend an ihrem ange-
stammten Platz wieder 
in die Freiheit entlassen. 
Dieses Vorgehen trägt 
entscheidend dazu bei, 
das Tierleid in der Region 
zu verringern. Neben die-
sem Kernprojekt betreu-
en die „Straycats“-Hel-
ferinnen regelmäßig die 
permanenten Futterstel-
len, kümmern sich um 
Streuner, die tierärztliche 
Betreuung benötigen und 
versuchen für aufgefun-
dene Babykätzchen einen 
Fixplatz bei Tierfreunden 
zu finden.
 
Das Projekt wird zum 
großen Teil von privaten 
Tierfreunden getragen 
und finanziert. Im Herbst 
haben Straycats mit Pfar-
rer Kolo die Sonnenauf-
gangsmesse gefeiert und 
danach bei der Agape 
für´s leibliche Wohl 
gesorgt. Obfrau Gerda 
Wilfing freute sich über 
die großzügigen Spenden, 

die für die Streunerkat-
zen gesammelt werden 
konnten. Einige Poysdor-
fer Betriebe unterstützen 
die Aktion auch mit dem 
Aufstellen von Spenden-
gläsern. 

UNTERSTÜTZUNG DURCH 
DEN KAUF DES „STRAY-
CATS“ KATZENKALEN-
DERS

Der Verkauf von Glühwein 
& Co und vor allem des 
Katzenkalenders 2025 
am Christkindlmarkt ist 

ebenso eine sehr wichtige 
Finanzierungsmöglichkeit 
für „Straycats“. „Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste, 
die unsere Arbeit unter-
stützen möchten und sich 
bei einem gemütlichen 
Glühwein auf die Weih-
nachtszeit einstimmen“, 
so die „Straycats“-Helfe-
rinnen.

Info/Kontakt: facebook 
„Straycats“ 

STRAYCATS BEIM POYSDORFER CHRISTKINDLMARKT – 
HILFE FÜR STREUNERKATZEN

Beim alljährlichen Kir-
tag der FF Poysbrunn am 
Schwemmplatz in Poys-
brunn feierte die WHK - 

Weinhauerkapelle Poys-
brunn ihr 50-jähriges 
Jubiläum. 

Kapellmeister Gernot 
Kahofer gab einen Rück-
blick über die Geschichte 
der Musikkapelle. Seine 
Dankesworte richteten 
sich an Gründer Josef 
Inhauser und alle aktiven 
und ehemaligen Mitglie-
der. Inhauser übernahm 
nach Johann Trost von 
1980 bis 2003 die Leitung 
der Kapelle. Seit 2003 
leitet Gernot Kahofer die 
Weinhauerkappelle. 

Die Musiker aus Poys-
brunn und umliegenden 
Ortschaften vereint seit 
jeher die Liebe zur böh-

mischen Blasmusik. Es 
gibt kaum ein kirchliches, 
kulturelles oder gesell-
schaftliches Ereignis in 
Poysbrunn, wo die WHK 
nicht den passenden 
musikalischen Rahmen 
bietet. Bekannt ist die 
Truppe auch vom Winzer-
festsonntag in Poysdorf, 
wo am Nachmittag in 
der Gstetten aufgespie-
lt wird. Bürgermeister 
David Jilli, Gemeinderätin 
Tanja Kapusta und Franz 
Vinzens gratulierten der 
Weinhauerkapelle und 
dankten mit einem pas-
senden Geschenk. 

50 JAHRE WEINHAUERKAPELLE POYSBRUNN
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Freundinnen und Freunde 
des guten Geschmacks 
waren eingeladen, ihre 
Sinne auf eine ganz 
besondere Geschmacks-
reise in die Herbstferi-
en mitzunehmen. Mit 
unseren Gästen tauch-
ten wir gemeinsam in die 
köstliche Welt von Kaffee, 

Tee, Kakao und süßen 
Leckereien ein. Es war ein 
wunderschöner Nachmit-
tag voller Aromen und 
gustatorischer Entde-
ckungen.

Unter dem Motto Genuss-
Zeit präsentierten wir 
spannende Neuheiten 

unserer Herbst- und 
W e i h n a c h t s e d i t i o n : 
Besondere Highlights 
waren der neue Advent-
kalender in Form einer 
Weihnachts-Tee-Box, die 
köstliche Weihnachts-
schoki des Weltpartners 
Zotter mit knackigen 
Mandelstückchen und für 
die ganze Familie einen 
Weihnachtstee mit hohem 
Vitamin C-Gehalt.

Aus unserem Kaffeesor-
timent ließen die milden 
und kräftigen Mundo-
Variationen, die neuen 
Kaffeekapseln, feine 
S c h o k o - L e b k u c h e n -
herzen und Bio-Pfeffer-
nüsse schon ein wenig 
Weihnachtszauber ver-
breiten.

Mit dem Verkauf unserer 
Produkte unterstützen 
wir kleinbäuerliche Fami-
lien und unsere Projekt-
partnerInnen im globalen 
Süden.

Wir bedanken uns bei allen 
Besucherinnen und Besu-
chern für diesen genuss-
vollen Nachmittag und 
freuen uns auf weitere 
gemeinsame Genussmo-
mente beim Poysdorfer 
Christkindlmarkt, bei den 
Erzähl-Cafés am 23.11. 
in Föllim und am 14.12. 
in Erdberg und bei der 
nächsten GenussZeit am 
20.12. im Weltladen.

Ihr Team des Weltladens 
Poysdorf!

GENUSSZEIT IM WELTLADEN POYSDORF: 
KAFFEE- UND TEEFAIRKOSTUNG

flanieren und einkaufen bis 19:00 Uhr
Aktionen und Angebote 

in den teilnehmenden Geschäften

       Lange Einkaufs-Freitage 
in Poysdorf

m
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 Ch
arity-PunsCh
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o
r

f6.12.

m
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 Glühweinstand 

im Zentrum

13.12.
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Das Campen in Österrei-
ch gewinnt immer mehr 
an Bedeutung. So auch 
in Poysdorf. Machte der 
Anteil der Nächte am 
Campingplatz verglichen 
mit den Gesamtnächti-
gungen 2019 ca. 13 % 
aus; so lag im Vorjahr der 
Anteil bei fast 20 %. Die 
Nächtigungen am Cam-
pingplatz sind heuer im 
Vergleich zum Vorjahr 
gesamt gesehen kon-
stant, und das, obwohl 
der September stark ver-
regnet war. Einen wesent-
lichen Beitrag zur großen 

Beliebtheit des Camping-
platzes macht sicherlich 
die Betreuung vor Ort, 
durch Campingwart Fritz 
Pemsel, aus. Die Touris-
musinformation im Vino 
Versum erhält viel posi-
tives Feedback von den 
Campingplatz-Gästen. 

Allgemein werden die 
Nächt igungsbet r iebe 
und das Service von den 
Gästen sehr geschätzt. 
Durch diese persönliche, 
individuelle und authen-
tische Betreuung sind 
schon viele neue Gäste zu 

Stammgästen in Poysdorf 
geworden! Ein herzliches 
Dankeschön an dieser 

Stelle an alle Nächti-
gungsbetriebe!

CAMPINGPLATZ POYSDORF - EIN GÄSTEMAGNET

Bei hitzigen Tempera-
turen fand – wie jedes 
Jahr am 15. August – der 
Musikantenheurigen des 
Musikvereins Poysdorf 
und Umgebung in der 
Poysdorfer Kellergstetten 
statt. Zahlreiche Gäste 
ließen sich von den hohen 
Temperaturen nicht 
abschrecken und genos-
sen leckere Brote, Kuchen 
und kühle Getränke in 
gewohnter Weise am 
Platz vor dem Hirtl-Kel-

ler. Und wie es sich für 
einen Musikverein gehört, 
sorgte die „klane Partie“ 
der Kapelle für die musi-
kalische Unterhaltung der 
Gäste. 

Die Musikerinnen und 
Musiker des MPU bedan-
ken sich für den zahl-
reichen Besuch und freu-
en sich auf ein Wiederse-
hen beim NEUJAHRSKON-
ZERT AM 1. JÄNNER 2025.

MUSIKANTENHEURIGER

Am 30.8.2024 veranstal-
tete die Ortsmusik Ket-
zelsdorf-Walterskirchen 
unter der Leitung von 
Erhard Reim bereits zum 
dritten Mal eine öffent-
liche Probe.

Heuer wurde bei herr-
lichem Wetter im Gast-
hausgarten Ketzelsdorf 
musiziert. Die 23 Musi-
ker  freuten sich über 
die zahlreichen Besucher, 
welche musikalisch und 

kulinarisch bestens ver-
wöhnt wurden. 

Ein besonderer Pro-
grammpunkt war die 
Segnung der Instrumente 
durch unseren Pfarrer 
Kolo. 

Es war eine sehr gelun-
gene Veranstaltung und 
wir freuen uns schon auf 
die Probe im nächsten 
Jahr.

ÖFFENTLICHE PROBE DER ORTSMUSIK
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Am 1.9.2024 fand im USC 
STÜBERL am Sportplatz in 
WETZELSDORF die sta-
tutenmäßige Generalver-
sammlung statt. 

Obmann Johann „James“ 
KEMMINGER eröffnete 
pünktlich um 10.00 Uhr 
die Veranstaltung und 
durfte unter anderem den 
Bezirkgruppenobmann 
der SPORTUNION, Herrn 
Gerhard ÖHLER, BGM 

JILLI David, GR SCHWARZ 
Dieter, Ehrenobmann 
FLEISCHHART Ernst und 
PRÄSIDENT STROBEL Hel-
mut begrüßen.

Nach den Berichten des 
Nachwuchsleiters, der 
leider verhindert war, gab 
Obmann James KEMMIN-
GER kurze Einblicke über 
die Geschehnisse im USC 
Nachwuchs. Folgend die 
Berichte des   Sektions-

leiters Bernhard HORNI-
CEK, Finanzreferenten 
Christian SCHWARZL 
und schlussendlich vom 
Obmann James KEMMIN-
GER, trat der amtieren-
de Vorstand geschlossen 
zurück. 

Präsident Helmut STRO-
BEL übernahm bis zu den 
folgenden Neuwahlen die 
Vereinsleitung. 

Laut Wahlvorschlag wurde 
der neue Vorstand dann 
einstimmig gewählt und 
Christian PFEILER durf-
te als NEO – OBMANN 
beglückwünscht werden. 
Robyn GAHR wird als sein 
Stellvertreter fungieren.
Neuer Sektionsleiter wird 
Alexander PILLER, sein 
Stv: GURYCA Helmut.
Finanzreferent Mario 
KEMMINGER, dessen Stv: 
Thomas ZOTT.
Schriftführer MAYER-
HOFER Martin, sein Stv: 

SCHILLER Hermann.
N a c h w u c h s l e i t e r 
DEUTSCH Günther.

Zum EHRENPRÄSIDENTEN  
wurde Helmut STROBEL 
ernannt und zum PRÄSI-
DENTEN Johann KEMMIN-
GER. 

Bürgermeister David JILLI 
durfte im Auftrag des 
NÖFV Ehrungen verge-
ben und lobte die Arbeit 
des USC auf allen Ebenen. 
Der Bezirksgruppenob-
mann schloss sich den 
Worten seines Vorredners 
an und wünschte so wie 
BGM  JILLI dem neuen 
Vorstand ALLES GUTE für 
die Zukunft. 

Im Anschluss wurde noch 
bis spät in den Nachmit-
tag geplaudert und fach-
gesimpelt. 

NEUE VEREINSLEITUNG FÜR USC WETZELSDORF

Am 14. Oktober fand 
die Urkundenverleihung 
der Regionsexpert*innen 
„Echt Weinviertel“ 
in Gaweinstal statt. 
Einige Poysdorfer 
Touristiker*innen wurden 
mit dem Zertifikat „Echte 
Weinviertler*in“ ausge-
zeichnet. 

Das Schulungspro-
gramm „Echt Weinviertel“ 
umfasst sieben Module, 
wo Teilnehmer*innen ihr 
Wissen im Bereich Wein-
kultur, Tradition & Bräu-
che, kulinarische Beson-
derheiten sowie Kultur-
landschaft Weinviertel 

vertiefen. 
Die Ausbildung wurde 
von der LEADER Region 
Weinviertel Ost in Koo-
peration mit der Wein-
viertel Tourismus GmbH 
und der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung konzi-
piert. Ziel der Ausbildung 
ist es, ein Weinviertler 
Basis-Wissen zu vermit-
teln, damit die „Echten 
Weinviertler:innen“ ihre 
erworbenen Kenntnisse 
in ihren (Berufs-)Alltag 
einbringen und mit Lei-
denschaft für die Region 
eintreten können. 

Die Teilnehmer*innen sol-

len so Botschafter*innen 
der Region werden. Der 
erste Lehrgang wurde als 
Pilot gestartet und hat 
für Begeisterung unter 

den Teilnehmer*innen 
gesorgt. Die Neuauflage 
des Schulungsprogramms 
wird gerade vorbereitet.  

ECHT WEINVIERTEL – REGIONSEXPERT*INNEN 
AUSGEZEICHNET
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Am Sonntag nach dem 
Sturmfest fand traditio-
nell der Wandertag statt. 
Start und Ziel war in 
der Kellergstetten. Auch 
heuer gab es wieder zwei 
Distanzen zu erwandern: 
entweder 8 oder 14 km. 
Die Wanderer der langen 
Strecke wurden mit einem 
wunderschönen Waldweg 
zwischen dem Heger-
kreuz und Föllim belohnt. 
Die Route führte auch 
zum Poybach Ursprung, 
wo Infotafeln den span-
nenden Verlauf des Poy-
bachs darstellen. 
Das Organisationsteam 
versucht die Strecken so 
zu wählen, dass die Rou-
ten jährlich wechselnd 

durch die unterschied-
lichen Katastralgemein-
den führen. Die Labstati-
onen entlang der Strecken 
boten Süßes und Salziges 
für die fleißigen Wanderer. 
Herzlichen Dank dafür an 
die Kolpingjugend, an das 
Team des Dorfzentrums 
Föllim und die Familie von 
Simone Heger-Schuckert. 
Die rund 250 Teilneh-
mer erhielten beim Start 
ein kleines Geschenk. Sie 
konnten zwischen einem 
Schokotaler vom Eisen-
huthaus oder einem 
Poysdorf Schlüsselanhän-
ger von SabrinArt Design 
aus Walterskirchen wäh-
len.

WANDERTAG POYSDORF

Trotz frischen Tempe-
raturen kamen knapp 
300 Teilnehmer zu den 

Bewerben des 41. Poys-
dorfer Winzerlaufes. Nicht 
ganz 100 Kinder waren 

mit großem Ehrgeiz dabei 
und vielleicht hat der 
eine oder andere Gefallen 
daran gefunden! Bei den 
Erwachsenen gab es ein 
stolzes Hauptfeld mit 184 
Finishern am Hauptlauf 
und nicht ganz 30 Hobby-
läufern. Die großen Sieger 
waren Kathrin Polke vom 
LAC Harlekin Mistelbach 
und Vincent Klaus vom 
LC Wolkersdorf, der sich 
mit einer Zeit von gut 33 
Min auf den 10 km unter 
den besten je gelaufenen 
Zeiten in Poysdorf ein-

reihte. 

Zu danken gilt es vielen, 
wie den Poysdorfer Win-
zern, den vielen ehren-
amtlichen Helfern und 
den langjährigen Partnern 
rund um den Lauf! Der 
Abschluß beim Sturmfest 
war nicht zuletzt auf-
grund der tollen Musik 
gebührend und lange - 
trotz „Adventmarkttem-
peraturen“. 
Am 11. Oktober 2025 
freuen wir uns schon auf 
die nächste Auflage!

41. POYSDORFER WINZERLAUF



SEITE 17

SPORT

FACKELFAHRT IN VELO VERITAS
Am Sonntag, den 13. 
Oktober, fand die Fackel-
fahrt von in velo veritas 
von Retz nach Poysdorf 
statt. 

Bei dieser gemeinsamen 
Radausfahrt wird das 
emotionale Feuer für die 
Veranstaltung vom ver-
gangenen zum nächsten 
Austragungsort gebracht. 

Circa 60 Teilnehmer 
haben die Fahrt vom Ret-
zer Hauptplatz bis zum 
Eisenhuthaus in Poysdorf 
genossen. Hier wurden 
die Genusssportler von 
Bürgermeister David Jilli 
und Vizebgm. Gudrun 
Sperner-Habitzl herz-
lich begrüßt und von der 
Küche der Familie Rieder 
kulinarisch verwöhnt.

In velo veritas ist die 
größte Retro-Radveran-
staltung im deutschspra-
chigen Raum. Am 14. und 
15. Juni findet sie mit 
samt dem Rahmenpro-
gramm in Poysdorf statt. 

Am 14. Juni startet das 
Rahmenprogramm rund 
um die Anmeldung, Start-
nummernabholung und 
dem Flohmarkt und Kuli-
narik um 14 Uhr in der 
Poysdorfer Gstetten. 

Am Sonntag, 15. Juni, 
starten die Teilnehmer 
ab 6 Uhr früh auf den 
gewählten Distanzen: 
210, 140 oder 70 km. Bei 
dem Radevent der Son-
derklasse werden rund 
1.000 Teilnehmer erwar-
tet. 

In der Gstetten sind nicht 
nur Radler herzlichst will-
kommen, sondern auch 
alle Fans der Rad-Retro-
Szene sowie interessierte 
Besucher. 

Musik, Speis und Trank 

runden die Veranstaltung 
ab. Die unterschiedlichs-
ten Retro-Räder sind ein 
Augenschmaus für Jung 
und Alt.

Das Beachvolleyballtur-
nier in Walterskirchen war 
auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Am Sams-
tag, den 17. August 
2024, begann das sport-
liche Event um 13 Uhr bei 
bestem Wetter. 

16 Gruppen traten auf 
dem Beachvolleyballfeld 
gegeneinander an und 
sorgten für spannende 
Matches und großartige 
Unterhaltung.

Schon von Beginn an 

herrschte im Publikum 
eine ausgelassene Stim-
mung, die bis in die 
Abendstunden anhielt. 

Im Finale setzte sich die 
Gruppe „Hängts es Netz 
tiafa“ gegen die starke 
Konkurrenz der Gruppe 
„Gemischter Satz“ durch. 
Das Spiel um Platz 3 war 
besonders nervenauf-
reibend und endete mit 
einem Sieg der Nach-
wuchsgruppe „Blockwi-
aschtl“ aus Walterskir-
chen gegen die „Monster-
blockers“ aus Poysdorf.

Die letzten Spiele ver-
folgten auch prominente 
Gäste aus der Politik mit 
großer Begeisterung. 
Bürgermeister David 
Jilli, Ortsvorsteher Kurt 

Fischer, Stadtrat Dieter 
Schreiber und Gemein-
derat Thomas Fischer 
fieberten mit den Teams 
mit und gratulierten den 
Finalisten beim abschlie-
ßenden Siegerfoto.

Ein besonderer Dank gilt 
dem Organisationsteam 
unter der Leitung von 
Felix Fischer, das erneut 
für eine ausgezeichnete 
Durchführung des Tur-
niers sorgte und damit 
den Grundstein für einen 
unvergesslichen Tag 
legte. 

Walterskirchen freut sich 
schon jetzt auf das näch-
ste Beachvolleyballtur-
nier!

ERNEUT EIN VOLLER ERFOLG: 
BEACHVOLLEYBALLTURNIER IN WALTERSKIRCHEN
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GESUNDHEIT UND SOZIALES

THEMENOFFENE GRUPPE FÜR ÄLTERE MENSCHEN
Das Angebot richtet sich an ältere Menschen, die in einem geschützten und vertrauensvollen Rahmen
 
	 • sich mit anderen austauschen möchten
	 • neugierig sind, neue Seiten an sich zu entdecken
	 • Unterstützung und Begleitung bei persönlichen Herausforderungen suchen
	 • ihre Lebensgeschichte reflektieren und dabei Kraft aus der Vergangenheit schöpfen möchten

Sie entscheiden, was Sie teilen und worüber Sie sprechen möchten.

	 • Beginn: 5. Dezember 2024, 18.00-19.30h 
	 • Dauer: 10 Termine
	 • Kosten: 40€ / Einheit

Schon seit 22 Jahren 
organisiert Volkshilfe-
Tratscherl-Vorsitzender 
Egon Englisch nach alter 
Tradition das Striez`l 
posch`n. 10 kleine Strie-
zel und ein großer „Bau-
er-Striezel“ wurden auf 
5 Tischen ausgespielt. 
Entgegen den Traditions-
regeln wurde der große 
Striezel von Elfi Steffel mit 
den wenigsten erreichten 

Punkten gewonnen. 

SPÖ-Stadtrat Hans-
Peter Vodicka und SPÖ-
Gemeinderat Christian 
Seiter waren mit dabei 
und hatten viele span-
nende Momente mit den 
würfelnden Tratscherl-
Teilnehmer*innen. 

STRIEZ Ĺ POSCH Ń EINE ALTE TRADITION SEIT 
22 JAHREN JÄHRLICH BEI DER TRATSCHERLRUNDE

GRUPPE FÜR SCHÜLER*INNEN MIT LERN- BZW. 
LEISTUNGSSCHWIERIGKEITEN

Du bist herzlich eingeladen, in einer vertrauensvollen Atmosphäre gemeinsam mit anderen neue Wege zu fin-
den, mit deinen Lern- bzw. Leistungsschwierigkeiten umzugehen. 

	 LERNTECHNIK, ARBEITSVERHALTEN 
	 UMGANG MIT ANGST UND NERVOSITÄT
	 MOTIVATION, BLOCKADEN

	 • Beginn: 2. Dezember 2024, 18.00-19.30h
	 • Dauer: 13 Termine
	 • Kosten: 40€ / Einheit

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG: 
Mag. Dr. Ulrike Olszewski-Leisser, PhD
Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision 
(Systemische Familientherapie)
Die Kleine Praxis in Reichensteinhof
Telefon: 0670 553 83 08
Mail: kontakt@ulrikeleisser.at
Web: www.ulrikeleisser.at
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POYSDORF FEIERT 25 JAHRE
KLIMABÜNDNIS-MITGLIEDSCHAFT

Seit 25 Jahren ist Poysdorf 
Teil des Klimabündnis-
Netzwerks und engagiert 

sich aktiv für den Klima-
schutz. 

Bei einem festlichen 
Empfang mit Stadtrat 
und Energiegemeinderat 
Dieter Schreiber, Klima-
bündnis-NÖ-Geschäfts-
führerin Petra Schön und 
LH-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf wurde auf 
die bisherigen Erfolge 
zurückgeblickt. Schrei-
ber betonte den Stolz der 
Gemeinde auf Projekte 
wie die PV-Anlage am 
Wasserwerk der Stadt-
gemeinde Poysdorf oder 
die Unterstützung lokaler 
Energiegemeinschaften. 

Beim Stammtisch in Sto-
ckerau wurden Poysdorf 
und weitere Jubiläums-
gemeinden geehrt. Schön 
hob die Vorbildfunktion 
dieser Gemeinden hervor, 
während Pernkopf Nie-
derösterreichs führen-
de Rolle im Klimaschutz 
unterstrich. 

Mit dieser Auszeich-
nung im Rücken ist die 
Gemeinde motiviert, auch 
in Zukunft weitere nach-
haltige Klimaschutzpro-
jekte umzusetzen.

KOMPOSTGEFLÜSTER … 
„BRENNT’S DA?“   NA ZUM 
GLÜCK NICHT!

Wenn jetzt im Herbst die 
Außentemperaturen sin-
ken, dann kann man leicht 
erschrecken, wenn man 
an unserer Kompostan-
lage vorbeifährt, denn es 
sieht nach starker Rauch-
entwicklung aus. Zum 
Glück ist das aber nicht 
so – es ist nur Dampf! 

Wenn die heißen Kom-
postmieten gewendet 
und durchmischt werden, 
kommt es zu einer rich-
tig starken Dampfent-
wicklung, die bei kälteren 
Temperaturen deutlich 
sichtbar wird. Das ist 
genauso, wie wir im Win-
ter, wenn es draußen kalt 

ist, unsere eigene Atem-
luft wie Zigarettenrauch 
aufsteigen sehen. Genau-
so atmet auch unser 
Kompost während der 
Rottephase.

Zum angelieferten Bio-
abfall aus der Bioton-
ne wird geschreddertes 
Holz dazu gemischt und 
so einem unerwünsch-
ten Fäulnisprozess ent-
gegengewirkt. Durch das 
Strukturmaterial liegen 
die Mieten lockerer und 
luftiger und es kommt 
zu einem Rotteprozess 
anstatt einer Fäulnis. Der 
Kompost kann tief atmen 
und bei Einhaltung opti-
maler Feuchtigkeit und 
Belüftung ist die Abbau-
leistung der Mikroor-

ganismen am höchsten. 
Dies ist an einer starken 
Erwärmung zu erken-
nen. Bis zu 70 Grad heiß 
werden die Mieten wäh-
rend des Rotteprozesses. 
Das nützt gleich doppelt: 
einmal zur raschen Ver-
rottung und einmal zur 
Hygienisierung. Denn 
bei diesen Temperaturen 
verlieren Unkrautsamen 
ihre Keimfähigkeit und 
es sterben Schimmel-
pilze, Krankheitserreger 
und Keime ab. Das ist 
das, was wir wollen! Denn 
wir möchten am Ende der 
Rotte einen gesunden und 

hygienischen Kompost 
erhalten, der dann als 
Dünger wieder der Natur 
– am Feld oder auch in 
Ihrem Garten - zugeführt 
werden kann. So sorgt er 
nicht nur für eine gute 
nächste Ernte, sondern 
ist auch maßgeblich am 
Humusaufbau im Boden 
beteiligt und trägt durch 
die Bindung von CO2 
zum Klimaschutz bei. Ein 
gutes Gefühl!

Wir – die Familie Marchhart aus Föllim - entsorgen 
seit 1995 die Bioabfälle aus den Biotonnen der 
Gemeinden Altlichtenwarth, Bernhardsthal, Drasen-
hofen, Falkenstein, Großkrut, Hausbrunn, Herrn-
baum-garten, Ottenthal, Poysdorf, Rabensburg und 
Schrattenberg. Haben Sie Teil an den Dingen, die 
uns dabei immer wieder unterkommen …
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DREILÄNDERECK-APFELSAFT

DREILÄNDERECK-APFEL-
SAFT AUS EIGENER PRO-
DUKTION – G’SUND & 
SCHMACKHAFT SELBST 
GEPFLÜCKT UND FRISCH 
GEPRESST IN DIE FLASCHE 

In diesem Jahr haben 
sich erneut fast 50 

Teilnehmer:innen an 
der traditionellen Apfel-
saftaktion des Weinviert-
ler Dreiländerecks betei-
ligt und etwa 5.000 kg 
Äpfel zur gemeinsamen 
Verarbeitung gebracht. 
Bei dieser regionalen 
Initiative bringen die 

Teilnehmer:innen ihre 
frisch geernteten Äpfel 
zur Sammelstelle bei der 
Obstbaumschule Schrei-
ber. Bei Gruber‘s Frucht-
saft in Putzing werden die 
Äpfel dann zu köstlichem 
Saft verarbeitet und in 
Flaschen abgefüllt. Die 
Apfel-Lieferanten können 
ihren frisch gepressten 
Saft anschließend wie-
der an der Sammelstelle 
abholen. Ein besonde-
rer Dank gilt der Baum- 
und Rebschule Schrei-
ber aus Poysdorf, die 
freundlicherweise wieder 
ihre lokale Infrastruktur 
kostenlos als Übernah-
mestelle zur Verfügung 
stellte. Das Weingut Rie-
gelhofer half mit pas-
senden Transportboxen 

aus. 

Die Dreiländereck Apfel-
saftaktion besteht bereits 
seit 10 Jahren und erfreut 
sich einer ungebrochen 
großen Nachfrage“, freut 
sich Dreiländereck-
Obmann Bgm. Christian 
Frank. Ein herzliches 
Dankeschön gilt hier den 
zahlreichen freiwilligen 
Helfern, mit deren tat-
kräftiger Unterstützung 
die Apfelsaftaktion effi-
zient und kostengün-
stig durchgeführt wer-
den kann. Allen voran die 
Helfertruppe der ersten 
Stunde mit Franz Wagner, 
Erich Winter und Erich 
Vodicka aus der Marktge-
meinde Großkrut.

KEIN MÜLL- ODER 
KOMPOSTPLATZ

Die Stadtgemeinde Poysdorf möchte darauf hinwei-
sen, dass der Graben zwischen der Siedlung Millenni-
umsstraße und der Adolf-Schwayer Gasse KEIN Müll- 
und/oder Kompostplatz ist. Weder Grünschnitt noch 
Blumentöpfe oder Äste aus dem Hausgarten sind dort 
zu entsorgen. 

Werkstätte
Kolpingstraße 7, 2170 Poysdorf
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Samstag, 23. Nov. 2024 

Besondere Dinge  
für besondere Anlässe
Außergewöhnliche  

Kreationen,  
in reiner Hand- 

arbeit hergestellt 
Hausgemachte  

Spezialitäten  
in unserem Kaffee- 

haus genießen
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READING ROCK WEIHNACHTSREVUE
Die wunderbare Rea-
ding Rock Weihnachts-
revue findet heuer am 
20.12.2024, um 19.30 
Uhr, im Kulturhaus 
Poysdorf bei freiem Ein-
tritt statt.

Mit ihrem einzigartigen 

Mix aus Literatur und 
Musik, Lesung und Live-
Musik, Schmäh und Tief-
gang avancierte die REA-
DING ROCK Veranstal-
tungsreihe in kurzer Zeit 
über die Landesgrenzen 
hinaus zum erfolgreichen 
Live-Format.

Der Titel dient auch als 
Ausgangspunkt eines 
v i e l v e r s p r e c h e n d e n 
Abends, an dem die 
Autoren Andi Appel und 
Martin Schuster unter-
haltsame Texte aus ihren 
Büchern präsentieren. 

Für die passende musika-
lische Begleitung sorgen 
Roman Beisser, Reinhard 
„Kotza“ Müller und Sandra 
Schön-Schuckert mit 
bekannten Songs, eigenen 
Liedern und Weihnacht-
lichem, mit Geschichten 
und Gedichten, von weih-
nachtlich besinnlich bis … 
nicht ganz so besinnlich.

Veranstalter: Verein Jeda-
maun & Co.     Reservie-
rungs-Mail an reading-
rock@gmx.at  

Dies ist eine klimascho-
nende Veranstaltung. Wir 
freuen uns, wenn Fahr-
gemeinschaften für die 
Anreise gebildet werden 
bzw. unsere Poysdorf mit 
dem Rad oder zu Fuß zu 
kommen.

POYSBRUNNER
ADVENTZAUBER

Die kleine idyllische Kel-
lergasse Franzbergen 
verwandelt sich für 2 
Tage in eine stimmungs-
volle Adventlandschaft. 

Die Poysbrunner Vereine 
verwöhnen die Gäste mit 
allerlei Köstlichkeiten von 
süß bis sauer, von fein bis 
deftig. Eine Vielzahl an 
Aussteller bieten hand-
werkliche Besonderheiten 
aus verschiedenen Mate-
rialien in den einzelnen 
Keller an. Im betreutem 
Kinderkeller wird unter 

anderem auch jeden Tag 
eine Märchenlesung für 
die kleinen Gäste abge-
halten. 

Die Weinhauerkapelle 
Poysbrunn umrahmt den 
Adventzauber mit vor-
weihnachtlicher Musik.

Datum: 
14. + 15.12.2024
jeweils ab 14 Uhr

Veranstaltungsort: 
2161 Poysbrunn
Kellergasse Franzbergen

ADVENT
KONZERT 

08.DEZEMBER 2024

JAGDHORNBLÄSERGRUPPE 
ZAYATAL & WEINVIERTLER
HORNCONNECTION  
GASTGRUPPE WEINVIERTLER 
ALPHORNECHO

16:00 UHR
 PFARRKIRCHE POYSDORF

ANSCHLIESSEND AGAPE DER 
JAGDGESELLSCHAFT POYSDORF
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NOVEMBER
28.11.2024 16:00 - 18:00 Selbsthilfegruppe für Krebspati-

enten
Hotel Neustifter

28.11.2024 19:00 - 21:00 Soiree der Musikschule Reichensteinhof Poysdorf
28.11.2024 19:30 - 22:00 Jimmy Schlager - Klingelingeling Eisenhuthaus Wein-Café, 

Poysdorf
30.11.2024 01.12.2024 14:00 - 22:00 Poysdorfer Christkindlmarkt Vino Versum, Poysdorf
30.11.2024 17:00 - 19:00 Der Nikolo kommt… | 

Altruppersdorf
Alte Schule Altruppersdorf

DEZEMBER
06.12.2024 09:00 - 22:00 Late Wine Shopping Weinmarkt Poysdorf
06.12.2024 14:00 - 16:00 Lebkuchenhaus basteln für Kids Schmetterlingsgarten, 

Poysdorf
06.12.2024 08.12.2024 16:00 Winterzauber im Gut Kellerstöckl Gut Kellerstöckl, Fam. 

Schuckert
06.12.2024 16:00 Sparkasse Charity Punch Dreifaltigkeitsplatz, 

Poysdorf
06.12.2024 16:00 - 21:00 Christkindlmarkt in der Kellerröh-

re
Schmetterlingsgarten, 
Poysdorf

06.12.2024 17:00 Nikolausfest des Pfarrverband 
Poysdorf

Gstetten Poysdorf

06.12.2024 19:00 ADO ADO (Friday Night Session) Kulturhaus Poysdorf
08.12.2024 09:00 - 12:00 Weihnachtsmarkt mit Nikolo Be-

such
Pfarrkirche und Pfarrhof-
garten Walterskirchen

08.12.2024 14:00 Advent in den Alten Geringen - 
JHM Preyer

JHM Preyer, Heuriger in 
Ketzelsdorf

08.12.2024 16:00 - 20:00 Adventkonzert - Jagdhornblä-
sergruppe Zayatal & Weinviertler 
Hornconnection

Pfarrkirche Poysdorf

11.12.2024 09:30 - 10:30 Eltern-Kind-Café Stadtbibliothek Poysdorf 
12.12.2024 15:00 - 17:30 249. VOLKSHILFE Tratscherl Volksheim, Poysdorf
13.12.2024 09:00 - 10:00 Pflege-Sprechstunde in Poysdorf Seniorenwohnhaus, 

Poysdorf
13.12.2024 18:00 - 20:00 Glühweinstand Altruppersdorf Radlerrast, Altruppersdorf
14.12.2024 15.12.2024 14:00 - 18:00 Advent im Weingut Heger-Schu-

ckert & Poysdorfer Essig
Brunngasse 71, Poysdorf

14.12.2024 14:00 - 15:30 Erzählcafé in der Gemeinde 
Poysdorf

FF-Haus Erdberg

14.12.2024 15.12.2024 14:00 Adventzauber Poysbrunn Kellergasse Franzbergen
15.12.2024 16:00 - 18:00 Poysdorfer Adventsingen-Stadt-

kirchenchor
Stadtpfarrkirche Poysdorf

16.12.2024 18:00 - 19:00 12. VOLKSHILFE  INFO- u. Bera-
tungsstunde

Volksheim, Poysdorf

20.12.2024 21.12.2024 13:00 - 20:00 Advent am Weingut Strobl Lorenz Wilhelmsdorfer Straße 24, 
Wilhelmsdorf

20.12.2024 21.12.2024 16:00 Adventstimmung im Radyweg | 
Weingut Ebinger

Kellergasse „Radyweg“ 
Poysdorf
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20.12.2024 19:30 Reading Rock Weihnachtsrevue Kulturhaus Poysdorf
21.12.2024 22.12.2024 14:00 - 17:00 Krippenausstellung - Rotes Kreuz 

Poysdorf
Rotes Kreuz Haus Poysdorf

21.12.2024 15:00 Weihnachtsstimmung im Folda Kellergasse Folda, Wil-
helmsdorf

21.12.2024 22.12.2024 14:00 - 18:00 Advent im Weingut Heger-Schu-
ckert & Poysdorfer Essig

Brunngasse 71, Poysdorf

22.12.2024 16:00 - 18:00 The Voice-Adventkonzert Stadtpfarrkirche Poysdorf
23.12.2024 14:00 - 16:00 Weihnachtsbasteln Schmetterlingsgarten, 

Poysdorf
23.12.2024 15:00 Glühwein in der Gstetten mit Gut 

Kellerstöckl
Kellergasse Gstetten

24.12.2024 09:00 - 11:30 Weihnachtsbäckerei Schmetterlingsgarten, 
Poysdorf

24.12.2024 10:00 - 12:00 Friedenslicht im Feuerwehrhaus 
Ketzelsdorf mit Glühwein und 
Jahresrückblick

Feuerwehrhaus Ketzelsdorf

24.12.2024 19:00 - 20:00 Turmblasen in Ketzelsdorf Am Platz vor der Ortskirche 
Ketzelsdorf

25.12.2024 11:30 Weihnachtsbuffet in der Wein.
Küche | Weingut Neustifter

Weingut Neustifter & TOP 
Heuriger WEIN.KÜCHE

31.12.2024 17:00 - 18:00 Jahresrückblick im Reichenstein-
hof

Reichensteinhof

31.12.2024 19:00 Silvester-Gala im Wein.Restaurant 
Neustifter

Hotel Neustifter

Die Weinstadt Österreichs

31.12.2024 
um 17:00 Uhr

im Reichensteinhof

der 

Stadtgemeinde Poysdorf

Für Getränke sorgt die Stadtgemeinde Poysdorf Foto-Jahresrückblick 
von Werner Kraus

JAHRESAUSKLANG JAHRESAUSKLANG 

01.01.2025 18:00 Neujahrskonzert Jugendkapelle 
und Musikverein

Kolpinghaus

10.01.2025 20:00 Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Walterskirchen

Gasthaus Bayer Walterskir-
chen

11.01.2025 20:00 Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Poysdorf

Kolpinghaus

18.01.2025 20:00 Rotes Nelken Kränzchen Kolpinghaus

JÄNNER
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Poysdorfer
ChristkindlmarktChristkindlmarkt

Live-Musik
Kinderprogramm

Kellergassenführung       

30. 11.
14 - 22 Uhr

in der WEIN+TRAUBEN Welt im Vino Versum Poysdorf
Brünner Straße 9 + 28, 2170 Poysdorf

1. 12.
14 - 20 Uhr

&
Offizielle Eröffnung: Samstag 15 Uhr

Veranstalter: Poysdorf Event´s | Brünner Straße 28, 2170 Poysdorf | www.poysdorf.gv.at | ZVR-Nr: 1687059482
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